
  
 
 

 
 
 
 
 
  
  
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 

 
 
  
  
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

NEWSLETTER: FORT- & WEITERBILDUNG  
Aktuelle Informationen für die Personalentwicklung 
Ausgabe 04/2016                                      01.10.2016                                                                                                                              Bildungszentrum Preetz 

„Es kommt nicht darauf an, die 
Zukunft vorauszusagen, sondern 
darauf, auf die Zukunft vorbereitet 
zu sein.“  

Perikles (um 500 – 429 v. Chr.) 

AWO Bildungszentrum Preetz  
Hinter dem Kirchhof 10   •   24211 Preetz   
Tel. 0 43 42 – 88 60 6   •   Fax 0 43 42 – 88 60 80   
bildungszentrum-preetz@awo-sh.de  

Chance auf freie Plätze: Start 
der Weiterbildung „Leitung einer 
Pflegeeinheit“ am 31.10.2016 
 

Am 31. Oktober 2016 startet erneut 
der Kernkurs (500 Stunden) der 
Weiterbildung „Leitung einer Pflege-
einheit“ am AWO Bildungszentrum 
Preetz. Der Kurs befähigt zur Wahr-
nehmung von psychosozialen, pflege-
fachlichen und betriebswirtschaft-
lichen Leitungsaufgaben. Die dafür 
erforderlichen speziellen Kenntnisse, 
Fertigkeiten und Verhaltensweisen 
werden auf vielfältige Weise erlernt.  
Es ist zudem möglich, den Aufbaukurs 
(300 Stunden) mit dem Ziel der 
Erlangung der staatlichen Anerken-
nung als „Leiter*in einer Pflegeeinheit“ 
anzuschließen.  
Für weitere Informationen erreichen 
Sie uns unter: 0 43 42 – 88 60 83 
 

 
 
QUALITÄT³: Führung – Gesundheit – Teilhabe   
Projektstart im Fachbereich Kindertagesbetreuung der AWO 
Schleswig-Holstein gGmbH                        
 

Der zukunftssicheren Gestaltung von Personal- und Organisationsentwicklung 
im Fachbereich der Kindertagesbetreuung der AWO Schleswig-Holstein 
gGmbH hat sich das Projekt „QUALITÄT³: Führung – Gesundheit – Teilhabe“ 
verschrieben, welches durch das AWO Bildungszentrum Preetz umgesetzt 
wird.  
 
In Kindestageseinrichtungen gilt die Arbeitsbelastung als besonders hoch, was 
zumeist auf gestiegene Anforderungen zurückgeführt wird. Sowohl 
Mitarbeiter*innen als auch Führungskräfte sehen sich mit einer wachsenden 
Komplexität an Aufgaben und Herausforderungen konfrontiert.  
Den daraus resultierenden Handlungsbedarf stellt das Projekt „QUALITÄT³“ in 
den Mittelpunkt. Die Zielsetzung des Projektes liegt vor allem in der 
passgenauen Entwicklung und Etablierung eines Qualitätsmanagement-
systems sowie gesundheitsförderlicher Arbeitsbedingungen in den Kinder-
tageseinrichtungen. Es gilt den wachsenden Qualitätsansprüchen und 
zunehmenden gesundheitlichen Belastungen der Beschäftigten mit inno-
vativen Konzepten zu begegnen.  
Die integrative Leistung des Projektes liegt im Zusammenhang zwischen 
hochqualitativer Arbeit und individueller Gesundheit. Neben der Erfassung 
der Bedarfe der Beschäftigten (z.B. in Workshops) sowie durch Befragungen 
der Beschäftigten und Kund*innen, wird es von großer Bedeutung sein, 
Instrumente für den Arbeitsalltag (z.B. Qualitätsleitfaden, Handbuch der 
Gesundheitsförderung, u.a.) zu entwickeln und etablieren. Diese werden dann 
durch eigens ausgebildete Multiplikator*innen in den Einrichtungen erprobt 
und implementiert. Während der gesamten Projektlaufzeit wird eine enge 
Zusammenarbeit mit den Führungskräften der Einrichtungen bestehen, 
welche zusätzlich am Training „Gesunde Führung“ teilnehmen können. 
Schon heute wird in den Kindertageseinrichtungen der AWO Schleswig-
Holstein gGmbH Partizipation voll umfänglich gelebt, d.h. jede einzelne 
Einrichtung funktioniert als Gesellschaft, in der gleichberechtigte, 
demokratische Strukturen bestehen. Dies ist einzigartig in der BRD. Eben 
darum werden auf dem Weg der Förderung von qualitätsstarken, gesunden 
Kindertageseinrichtungen nicht nur alle Mitarbeiter*innen und 
Führungskräfte beteiligt: Auch die Mitwirkung von Eltern und Kindern ist 
vorgesehen. Durch diese Besonderheit rückt neben den Kernelementen 
Führung und Gesundheit auch der Aspekt der Teilhabe in den Fokus.  
 

Gefördert wird das Projekt im Zeitraum vom 01.09.2016 – 31.08.2019 im 
Programm „rückenwind – Für die Beschäftigten und Unternehmen in der 
Sozialwirtschaft“ durch das Bundesministerium für Arbeit und Soziales und 
den Europäischen Sozialfond. Die Zuwendung umfasst rd. 344.000 €.  
Ausführliche Informationen erhalten Sie unter: 0 43 42 – 88 60 83 
 
 

 
 

Projektteam Q³ 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
      
   

 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Programmhighlights des Jahres 2016 / 2017:  
Nutzen Sie die Vorteile von Fort- und Weiterbildungsplanung: In 
diesem fortlaufenden Prozess möchten wir Sie gerne mit unseren 
Angeboten und neuen Impulsen begleiten und unterstützen. 
 

                Wann? Was?  
ab  21.10.2016 Qualitätsmanagement - Grundlagen 
ab  31.10.2016 Leitung einer Pflegeeinheit – Kernkurs 

       01./02.11.2016 Öffentlichkeitsarbeit  
       03./04.11.2016 Rhetorik für Führungskräfte 

ab  07.02.2017 Einrichtungsleiter*in – Quereinstieg 
ab  07.02.2017 Grundlagen der BWL für Einrichtungungen 
       14.02.2017 Pflegesatzverhandlungen 
ab  13.02.2017 Palliative Care  
ab  13.03.2017 Betreuungskraft nach § 87b 
ab  03.04.2017 Praxisanleiter*in 
ab  13.07.2017 Märchen und Demenz für Betreuungskräfte  
ab  24.07.2017 Betreuungskraft nach § 87b 
ab  04.09.2017 Einrichtungsleiter*in  
ab  04.09.2017 Leitung einer Pflegeeinheit – Aufbaukurs 
ab  06.11.2017 Leitung einer Pflegeeinheit – Kernkurs 
 

 
 
 
 

Datenschutz  
 

Alle Inhalte dieses Newsletters sind 
urheberrechtlich geschützt. Die Ver-
wendung ohne unsere Zustimmung ist 
untersagt. Alle Rechte sind vorbehal-
ten. Alle Angaben sind ohne Gewähr.  
 
 

Registrierung und Abmeldung  
 

Sie haben den Newsletter nicht 
persönlich erhalten und möchten sich 
dafür registrieren lassen?  

oder 
Sie möchten den Newsletter zukünftig 
nicht mehr erhalten und wollen ihn 
daher abbestellen?  
Dann schreiben Sie bitte eine Email an: 
 

bildungszentrum-preetz@awo-sh.de 
 
 AWO Bildungszentrum Preetz  

Hinter dem Kirchhof 10   •   24211 Preetz   
Tel. 0 43 42 – 88 60 6   •   Fax 0 43 42 – 88 60 80   
bildungszentrum-preetz@awo-sh.de  
 

Bildungszentrum Preetz 

Fortbildung Palliative Care: Beginn am 13. Februar 2017 
 

Im Zentrum der Palliative Care steht ein ganzheitliches Betreuungskonzept für die Begleitung schwerstkranker 
Menschen, die sich im fortgeschrittenen Stadium einer unheilbaren Erkrankung befinden. Das Ziel ist es, deren 
Lebensqualität zu verbessern und diese möglichst lange zu erhalten, die Autonomie und Würde der Betroffenen bis 
zuletzt zu wahren sowie deren Angehörige zu unterstützen. Die Fortbildung vermittelt Ihnen die dafür notwenigen 
Kenntnisse und Fähigkeiten. Um als Palliative-Care-Team anerkannt zu werden, sollten mindestens drei 
Mitarbeiter*innen einer Institution eine Fortbildung nach den Richtlinien des Basiskurses erfolgreich abgeschlossen 
haben. Der Kurs erfüllt damit die Voraussetzung für die Anforderungen gemäß § 39a SGB V, der 
Rahmenvereinbarung zur Finanzierung stationärer Hospize. 
Sie haben Interesse? – Dann bewerben Sie sich gerne ab sofort. Informationen unter: 0 43 42 – 88 60 6 
 

  AWO-Projekt „M.A.P. – Migranten in der Altenpflege“:  Zu 100 % erfolgreicher Abschluss  
 

Das Projekt M.A.P. der AWO Schleswig-Holstein fördert die Integration langzeitarbeitsloser Menschen mit 
Migrationshintergrund, die Ihre Zukunft im Bereich der Altenpflege sehen. Die Teilnehmer*innen dieses Kurses kamen 
aus unterschiedlichen Ländern wie dem Libanon, Sudan, Nigeria, Russland oder Ghana und wiesen nicht nur ein sehr 
unterschiedliches Sprachniveau, sondern auch ethische und religiöse Unterschiede auf.  Man muss viel sprechen und 
ganz nah an den Teilnehmer*innen dran sein", erklärt sich Brigitte Ramp das Geheimnis des erfolgreichen Projekts 
"M.A.P.- Migranten in der Altenpflege". Der letzte Kurs, der im Dezember 2015 zu Ende gegangen ist, hat nun eine 
Vermittlungsquote von 100 Prozent: Alle zwölf Teilnehmer*innen sind im ersten Arbeitsmarkt angekommen. Drei 
haben sogar eine Ausbildung in der Altenpflege begonnen. 
 

Anfang 2015 wurde das ursprünglich mit Mitteln des Europäischen 
Sozialfonds und dem Land finanzierte Projekt M.A.P. zertifiziert und in 
das Fortbildungsprogramm des AWO Bildungszentrum Preetz aufge-
nommen. 
 


